
DONNERSTAG

FREITAG

„Kann der 
persönliche
 Glaube an 

Jesus Christus 
für den Soldaten 

hilfreich sein 
im täglichen Dienst – 

auch im Einsatz ?“

      Seminar 
der GKS-Akademie
Oberst Dr. Helmut Korn

PROGRAMM
9. bis 13. November 2009
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ORGANISATION ORGANISATIONPROGRAMM

Donnerstag, 12. November 2009

 7:30 Eucharistiefeier in der Kapelle des Bonifatius-
hauses

  Zelebrant: Militärbischof Dr. Walter Mixa

 8:45 Frühstück

 9:30 Exkursion über Homberg (Efze), Empfang im Rat-
haus, Besichtigung der Homberger Stadtkirche St. 
Marien mit der besonderen Bedeutung innerhalb des 
klassischen Protestantismus als Reformationskirche 
Hessens – nach Fritzlar.

In Fritzlar:  Besuch des Katholischen Militärpfarram-
tes, kurzer Vortrag des Militärpfarrers, Andreas Tem-
me, zur Situation vor Ort. 

Gemeinsames Mittagessen und Besichtigung des 
Fritzlarer Doms mit Krypta und Schatzkammer mit 
anschlie-ßender kurzen Stadtführung.

19:00 nach Rückkehr: Abendessen im Bonifatiushaus
ab 20:30: Möglichkeit des Gesprächs in den 

Dachstuben des Bonifatiushauses

Freitag, 13. November 2009

 7:30 Eucharistiefeier zum Abschluss des Seminars mit Rei-
sesegen

  Zelebrant: Militärpfarrer Andreas Temme, Fritzlar

 8:30 Frühstück

 9:15 Auswertung der Woche, Impulse für das 
13. Seminar im Jahr 2011

 11:00 Schlusswort und Verabschiedung,
anschließend Abreise

Zielgruppe: Offi ziere und Offi zieranwärter der 
  Bundeswehr, ausländische Soldaten 
  befreundeter Streitkräfte

Anmeldung:
• ab April 2009 bis spätestens 15. Oktober 2009
• über den Katholischen Standortpfarrer oder den 
 Vorsitzenden des örtlichen GKA-Kreises / Ansprechpart-
 ner der GKS oder unmittelbar beim

Bundesgeschäftsführer der GKS
Am Weidendamm 2, 10117 Berlin

Tel: 030 20619990, Fax: 030 20619991
E-Mail: GKS.Berlin@online.de

• mit folgenden Angaben:
 Name, Vorname, Geburtsdatum, Dienstgrad, 
 Truppenteil / Diesnststelle mit Anschrift, 
 Privatanschrift, Tel / Fax / E-Mail;
• wird entsprechend ihres Eingangs und der Zugehörig-
 keit zur Zielgruppe berücksichtigt. Kann eine Anmel-
 dung z. B. aus Platzgründen nicht angenommen 
 werden, erfolgt unverzüglich eine Benachrichtigung  
 durch die Bundesgeschäftsstelle.

Kostenbeitrag:
Eine Teilnahmegebühr wird nicht erhoben.
Für Unterkunft und Verpfl egung wird der für Veranstaltun-
gen der Militärseelsorge übliche gestaffelte Tagessatz für vier 
Tage erhoben:

– Wehrsoldempfänger  4 x 5,00 = EUR 20,00
– bis Bes.Grp A8  4 x 9,00 = EUR 36,00
– bis Bes.Grp A9 - A12 4 x 14,00 = EUR 56,00
– bis Bes.Grp A13 - A15 4 x 17,00 = EUR 68,00
–  ab Bes.Grp A16  4 x 22,00 = EUR 88,00

Hinweis auf Urlaubsregelung:
Das Seminar ist eine Veranstaltung der Kath. Militärseelsor-
ge. Soldaten können Sonderurlaub gem. Ausführungsbestim-
mungen der Soldatenurlaubsverordnung (SUV-ZDv 15 / 5, 
F511, Nr. 78 u. 79 Abs. 1) beantragen.

Bekleidung während des Seminars:
Dienstanzug „Grundform“ ggf. mit Pullover, zum Ausfl ug 
zusätzlich Mantel u. Handschuhe; zum Empfang am Mitt-
woch Ausgehanzug mit Diensthemd (Ärmel lang) 
und Krawatte.

An- und Abreise:
Die Anreise sollte mit dem Zug bis Fulda Hbf. erfolgen. Die 
Teilnehmer erhalten hierzu – auf Antrag – von der GKS eine 
Bahnfahrkarte 2. Klasse gestellt. Bitte vermerken Sie Ihren 
Fahrkartenwunsch in der Anmeldung. 
Die Fahrkarten werden über ein Großkundenabonnementbe-
reitgestellt. Bei „Selbstkauf“ der fahrkarte können daher nur 
80 % des Kaufpreises erstattet werden.

Das Bonifatiushaus erreicht man ab Hauptbahnhof zu Fuß in 
ca. 20 Min. oder vom Busterminal (schräg ggü. dem oberen 
Ausgang) aus mit der Linie 3 Richtung 
Maberzell / Bimbach im 30-Minuten-Takt.

Bei Benutzung von Privat-PKW kann auf Antrag eine Wegstre-
ckenentschädigung in Höhe von 0,10 EUR / km bis zur Höhe 
der Kosten der Bahnfahrkarte 2. Klasse im Großkundenabon-
nement erstattet werden. Die Benutzung des Privat-Pkw erfolgt 
auf eigene Gefahr.

Anfahrt über BAB A7 bis ASt Fulda-Nord oder aus Richtung 
Frankfurt ASt Fulda-Süd.

Lageskizze Bonifatiushaus:
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MITTWOCH

MONTAG

DIENSTAG

EINSTIMMUNG  PROGRAMM PROGRAMM PROGRAMM ANMELDUNG

Die Gemeinschaft Katholischer Soldaten (GKS) führt in 
Zusammenarbeit mit dem Bonifatiushaus in Fulda vom 09. bis 
13. November 2009 (Montag bis Freitag) das 12. Seminar ihrer 
Akademie Oberst Dr. Helmut Korn durch.

Das Thema lautet:

„KANN DER PERSÖNLICHE GLAUBE 
AN JESUS CHRISTUS FÜR DEN SOLDATEN 
HILFREICH SEIN IM TÄGLICHEN DIENST – 

AUCH IM EINSATZ? “
Mit dieser Thematik beschäftigt sich unsere Akademie erstma-
lig mit einem Glaubensthema bezogen auf die Besonderheiten 
des Soldatenberufes und die Herausforderungen dieses Berufes 
im Alltag des Friedensdienstes in den Kasernen in Deutschland, 
aber auch den wesentlich veränderten Rahmenbedingungen 
und den spezifi schen Besonderheiten des Friedensdienstes im 
Auslandseinsatz, wo die posttraumatischen Belastungsstörungen 
(PTBS) in erheblichem Masse nach Überwindung der Dunkel-
ziffer deutlich zunehmen.

In diesem Seminar geht es unter anderem darum, sich  in be-
sonderer Weise um die „Seelen der Soldaten“ zu sorgen, um in 
extremen Grenzsituationen einen Angriff auf die Seelen zu ver-
meiden.

Ziel ist es, in dieser Woche für die Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer einen besonderen Zugang aus dem persönlichen Glau-
ben für die Bewältigung schwieriger Situationen zu öffnen und 
zu fi nden.

Wir wollen uns in dieser Woche bewusst machen, dass „glau-
ben“ nach jüdisch-christlichem Verständnis bedeutet „vertrau-
en“. Damit zeigt sich nicht nur eine unmittelbare Abhängigkeit 
zu ethischem Handeln, sondern gerade auch eine Verbindung 
zu Grundfragen der Entwicklungspsychologie, also auch ganz 
grundsätzlich zur menschlichen Orientierung in der Welt. Inso-
fern lohnt es sich, den Fragen genauer nachzugehen, was Glau-
ben und Vertrauen eigentlich beinhalten, wie sie entstehen und 
welche Bedeutung, aber auch welche Gefährdungspotentiale 
sie für die menschliche Existenz besitzen.

Aus den unterschiedlichen Auslandseinsätzen wissen wie in-
zwischen, dass religiös gebundene Soldaten in der Regel mit 
menschlichen Grenzerfahrungen besser umzugehen in der Lage 
sind. Ein wesentlicher Aspekt spielen hier sicherlich der Glau-
be und das Vertrauen an ein weiterführendes Leben nach dem 
irdischen Tod mit. 

Dienstag, 10. November 2009

 7:45  Frühstück

 8:30 Hl. Messe in der Kapelle des Bonifatiushauses
  Zelebrant: Militärdekan Johann Meier, Berlin

 9:30 „Oberst Dr. Helmut Korn – Soldat und Christ, ein 
Leben aus dem Glauben“. Vortrag mit Diskussion 
(bis 10:45)

   Brigadegeneral a. D. Friedhelm Koch

 10:45 Kaffeepause

 11:15 „Gelebter Glaube und Zeugnis von Jesus Christus 
während der kommunistischen Zeit“ (bis 12:30)

  MilPfr. Cpt. Mgr. Jan Pacner, Dozent an der Verteidi-
gungsakademie in Brünn, Tschechische Republik

 12:30 Mittagessen

 15:00 Kaffeepause

 15:30 Führung durch den Dom von Fulda (Bonifatiusgrab 
und Grab von Erzbischof Dyba, ehemaliger Militär-
bischof), Michaelskirche und Barockviertel

 17:00 Empfang durch den Oberbürgermeister der Stadt 
Fulda, Gerhard Möller, im Stadtschloss

 18:00 Abendessen
 19:30 Die Akademie Oberst Dr. Helmut Korn im Überblick 

von 1987-2009, Thematik und Zielsetzung
  Oberstleutnant Paul Schulz, Ehrenbundesvor-

sitzender der GKS und Leiter der Akademie bis 
2005, Chefredakteur „Auftrag“ bis 2008 

21:00 Treffen zum Gedankenaustausch in den Dachstuben 
des Bonifatiushauses

Mittwoch, 11. November 2009

 7:30 Hl. Messe

 8:15 Frühstück

 9:15 „Frauen und Männer in der Bibel – was sie uns heute 
im soldatischen Dienst zu sagen haben“ Vortrag mit 
Diskussion

  Dr. Andreas Ruffi ng, Leiter der Kirchlichen 
Arbeitsstelle Männerseelsorge der Deutschen 
Bischofskonferenz, Fulda

 11:00 Kaffeepause

 11:15 Arbeitsgruppen zum Thema: Mein persönlicher 
Glaube / mein persönliches Glaubensbekenntnis als 
Soldat / Soldatin

 12:30 Mittagessen

 14:30 Kaffeepause

 15:00 Grußwort des Schirmherrn der Oberst Dr. Helmut 
Korn-Akademie, 

  Generalleutnant Wolfgang Korte, Director Joint 
Warfare Centre, Stavanger, Norwegen

 15:15 „Die Gemeinschaft Katholischer Soldaten (GKS) – 
ein katholischer Verband in der Bundeswehr – 
Hilfen für ein Leben aus dem Glauben.“ (bis 16:15) 
Vortrag mit Diskussion

  Bundesvorsitzender der Gemeinschaft 
Katholischer Soldaten ( GKS )

 16:30 „Der Glaube im Leben eines Soldaten aus Sicht des 
Katholischen Militärbischofs für die Deutsche Bun-
deswehr“ (bis 18:15) Vortrag und Diskussion

  Militärbischof und Diözesanbischof von 
Augsburg, Dr. theol. Walter Mixa

 18:00 Vesper in der Kapelle des Bonifatiushauses

 19:15 Empfang durch den Katholischen Militärbischof, 
Bischof Dr. Walter Mixa, im Bonifatiushaus für gela-
dene Gäste und Teilnehmer der Akademie aus Anlass 
des 12. Seminars der GKS-Akademie Oberst Dr. 
Helmut Korn mit gemeinsamem Abendessen

Diesen unterschiedlichen Ansätzen der Fragestellung unseres 
persönlichen Glaubens wollen wir in dieser Woche gemeinsam 
nachgehen, wobei nach allen Vorträgen und in den Arbeitsgrup-
pen ausreichend Zeit für Nachfragen und zu Aussprache zur 
Verfügung stehen. 

Wolfgang Korte
Generalleutnant 
Schirmherr 
der Akademie

Montag, 9. November 2009

bis  14:00 Uhr Anreise

14:30 Uhr Kaffee

 15:00 Begrüßung, Einführung in das Seminar, Zielsetzung des 
12. Seminars, Organisation und Vorstellung des Boni-
fatiushauses

  Dipl. Volkswirt Gunther Geiger, Direktor des 
Bonifatiushauses, Oberst a. D. Dipl.-Ing. Karl-Jürgen 
Klein, Leiter der Akademie Oberst Dr. Helmut Korn

16:00 „Internationale Soldatenwallfahrt nach Lourdes – 
Wiege für 60 Jahre Frieden in Europa“ (bis 17:30) 
Ein persönliches Glaubenszeugnis von Soldaten, 
Vortrag mit Diskussion 

  Militärdekan Johann Meier, Berlin, Geistlicher 
Beirat der GKS auf Bundesebene und Deutscher 
Pilgerleiter

 18:00  Abendessen

 19:00  „Aus dem Glauben leben, Gottes Angebot an jeden 
Menschen“, Vortrag mit Diskussion als offener Akade-
mieabend des Bonifatiushauses mit Gästen

  Gabriele Kuby, Soziologin und Buchautorin

  anschließend: gesellige Kennenlern-Runde in der 
Scheune

Karl-Jürgen Klein
Oberst a. D.

Leiter der Akademie
Ehrenbundesvorsitzender

Gunter Geiger
Direktor Bonifatiushaus

Wissensch. Begleiter 
der Akademie
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Donnerstag, 12. November 2009

 7:30 Eucharistiefeier in der Kapelle des Bonifatius-
hauses

  Zelebrant: Militärbischof Dr. Walter Mixa

 8:45 Frühstück

 9:30 Exkursion über Homberg (Efze), Empfang im Rat-
haus, Besichtigung der Homberger Stadtkirche St. 
Marien mit der besonderen Bedeutung innerhalb des 
klassischen Protestantismus als Reformationskirche 
Hessens – nach Fritzlar.

In Fritzlar:  Besuch des Katholischen Militärpfarram-
tes, kurzer Vortrag des Militärpfarrers, Andreas Tem-
me, zur Situation vor Ort. 

Gemeinsames Mittagessen und Besichtigung des 
Fritzlarer Doms mit Krypta und Schatzkammer mit 
anschlie-ßender kurzen Stadtführung.

19:00 nach Rückkehr: Abendessen im Bonifatiushaus
ab 20:30: Möglichkeit des Gesprächs in den 

Dachstuben des Bonifatiushauses

Freitag, 13. November 2009

 7:30 Eucharistiefeier zum Abschluss des Seminars mit Rei-
sesegen

  Zelebrant: Militärpfarrer Andreas Temme, Fritzlar

 8:30 Frühstück

 9:15 Auswertung der Woche, Impulse für das 
13. Seminar im Jahr 2011

 11:00 Schlusswort und Verabschiedung,
anschließend Abreise

Zielgruppe: Offi ziere und Offi zieranwärter der 
  Bundeswehr, ausländische Soldaten 
  befreundeter Streitkräfte

Anmeldung:
• ab April 2009 bis spätestens 15. Oktober 2009
• über den Katholischen Standortpfarrer oder den 
 Vorsitzenden des örtlichen GKA-Kreises / Ansprechpart-
 ner der GKS oder unmittelbar beim

Bundesgeschäftsführer der GKS
Am Weidendamm 2, 10117 Berlin

Tel: 030 20619990, Fax: 030 20619991
E-Mail: GKS.Berlin@online.de

• mit folgenden Angaben:
 Name, Vorname, Geburtsdatum, Dienstgrad, 
 Truppenteil / Diesnststelle mit Anschrift, 
 Privatanschrift, Tel / Fax / E-Mail;
• wird entsprechend ihres Eingangs und der Zugehörig-
 keit zur Zielgruppe berücksichtigt. Kann eine Anmel-
 dung z. B. aus Platzgründen nicht angenommen 
 werden, erfolgt unverzüglich eine Benachrichtigung  
 durch die Bundesgeschäftsstelle.

Kostenbeitrag:
Eine Teilnahmegebühr wird nicht erhoben.
Für Unterkunft und Verpfl egung wird der für Veranstaltun-
gen der Militärseelsorge übliche gestaffelte Tagessatz für vier 
Tage erhoben:

– Wehrsoldempfänger  4 x 5,00 = EUR 20,00
– bis Bes.Grp A8  4 x 9,00 = EUR 36,00
– bis Bes.Grp A9 - A12 4 x 14,00 = EUR 56,00
– bis Bes.Grp A13 - A15 4 x 17,00 = EUR 68,00
–  ab Bes.Grp A16  4 x 22,00 = EUR 88,00

Hinweis auf Urlaubsregelung:
Das Seminar ist eine Veranstaltung der Kath. Militärseelsor-
ge. Soldaten können Sonderurlaub gem. Ausführungsbestim-
mungen der Soldatenurlaubsverordnung (SUV-ZDv 15 / 5, 
F511, Nr. 78 u. 79 Abs. 1) beantragen.

Bekleidung während des Seminars:
Dienstanzug „Grundform“ ggf. mit Pullover, zum Ausfl ug 
zusätzlich Mantel u. Handschuhe; zum Empfang am Mitt-
woch Ausgehanzug mit Diensthemd (Ärmel lang) 
und Krawatte.

An- und Abreise:
Die Anreise sollte mit dem Zug bis Fulda Hbf. erfolgen. Die 
Teilnehmer erhalten hierzu – auf Antrag – von der GKS eine 
Bahnfahrkarte 2. Klasse gestellt. Bitte vermerken Sie Ihren 
Fahrkartenwunsch in der Anmeldung. 
Die Fahrkarten werden über ein Großkundenabonnementbe-
reitgestellt. Bei „Selbstkauf“ der fahrkarte können daher nur 
80 % des Kaufpreises erstattet werden.

Das Bonifatiushaus erreicht man ab Hauptbahnhof zu Fuß in 
ca. 20 Min. oder vom Busterminal (schräg ggü. dem oberen 
Ausgang) aus mit der Linie 3 Richtung 
Maberzell / Bimbach im 30-Minuten-Takt.

Bei Benutzung von Privat-PKW kann auf Antrag eine Wegstre-
ckenentschädigung in Höhe von 0,10 EUR / km bis zur Höhe 
der Kosten der Bahnfahrkarte 2. Klasse im Großkundenabon-
nement erstattet werden. Die Benutzung des Privat-Pkw erfolgt 
auf eigene Gefahr.

Anfahrt über BAB A7 bis ASt Fulda-Nord oder aus Richtung 
Frankfurt ASt Fulda-Süd.

Lageskizze Bonifatiushaus:
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